
Urban Cool Down – Erfahrungen von 
vulnerablen Gruppen in Währing und 
Wolkerdorf 
Im Juli 2017 fanden in Wien Währing und in Wolkersdorf Aktionshalbtage mit 
Seniorinnen und Senioren sowie mit Klein(st)kindern zum Thema „städtische Hitze“ 
statt. Diese in der Literatur als besonders „vulnerabel“ (= verletzlich) beschriebenen 
Personengruppen konnten durch interaktive und niederschwellige Erhebungs- und 
Beteiligungsformate ihre eigenen Erfahrungen, Zugänge und Strategien beim 
Umgang mit der sommerlichen Hitze thematisieren.   
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Für die Seniorinnen und Senioren wurde ein Stationenbetrieb vorbereitet. Eine der 
Aufgaben war die Bewertung von verschiedenen Kühlmaßnahmen in der Stadt, in 
der Wohnung sowie die Kühlung des eigenen Körpers. Dazu bekamen die 
TeilnehmerInnen Fotos vorgegeben, welche sie mittels Punktevergabe bewerteten. 
Um Hintergrund- und Detailinformationen zu erhalten, wurden zusätzlich persönliche 
Gespräche geführt. In einer Gesprächsrunde ging es um die „Hitze früher“, in der 
anderen Runde um die „Hitze heute“. Mit den Jüngsten wurde ausgehend von 
konkreten Gegenständen, wie Fächer, Taucherbrille, Sonnenbrille, Sonnencreme, 
Liegebett, Kühlelementen, Wasserspritztieren und Kühlbox, die Thematik spielerisch 
bearbeitet.  
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